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BMW Yachtsport sucht den Deutschen Segel-Clubmeister. 
Am Starnberger See treten die Crews der 14 besten Segelclubs aus 
Deutschland in der Königsklasse des Segelsports gegeneinander an. 

München. Der Herbst ist in vielen Sportarten die Zeit der Entscheidungen. Beim BMW 

Club Cup wird vom 12. bis 14. Oktober die Entscheidung um den besten Segelclub 

Deutschlands ausgesegelt. Diese hochklassige „Segelclub-Meisterschaft“ wurde von 

BMW im vergangenen Jahr zum ersten Mal ausgetragen. Eingeladen sind die 

erfolgreichsten Clubs der Saison, die zum großen Finale mit einer Dreier-Crew beim BMW 

Club Cup antreten. Gesegelt wird auf dem Drachen, der Königsklasse des Segelsports. 

 

„Im vergangenen Jahr haben wir mit dem Konzept des BMW Club Cup unser Yachtsport-

Engagement auf die deutschen Segelclubs ausgeweitet und eine erfolgreiche Premiere 

dieser Meisterschaft erlebt“, sagt Magnus Wiese, Leiter Events, Ausstellungen und 

Sportmarketing BMW Deutschland. „Auf dem Starnberger See, also nahe an unserem 

Unternehmensstandort, findet nun die zweite Auflage statt. Wir freuen uns sehr auf die 

Seglerinnen und Segler aus ganz Deutschland, die in diesem Jahr bereits ihre Klasse unter 

Beweis gestellt haben und sich nun dieser Herausforderung stellen. Nicht nur wegen der 

BMW Zugfahrzeuge, die wir allen Teilnehmern für den Bootstransport zur Verfügung 

stellen, sind BMW und der Yachtsport ein gutes Gespann: Teamgeist, Dynamik, Effizienz 

und Nachhaltigkeit sind gemeinsame Werte.“ 

 

Qualifiziert für den BMW Club Cup sind ausschließlich die Segelvereine, deren Steuerleute 

in der laufenden Saison entweder einen Podiumsplatz in einer internationalen Bootsklasse 

bei einer Welt- oder Europameisterschaft vorweisen können, oder in einer olympischen 

Bootsklasse eine Medaille bei Welt-, Europameisterschaften oder dem World Cup ersegelt 

haben. Auch die Teilnahme an einem Olympischen Medal Race berechtigt zur Teilnahme. 

Um den 14. Startplatz wird am kommenden Wochenende (6./7. Oktober) beim 

Drachenfinale im Yacht-Club Possenhofen gesegelt. 

 

„Deutschlandweit haben nur 17 Clubs diese Auswahlkriterien erfüllt. 14 von ihnen werden 

beim BMW Club Cup um den Titel des besten deutschen Segelclubs kämpfen“, sagt der 

mehrmalige Drachen-Europameister und BMW Yachtsport Botschafter Markus Wieser, 

der das Format gemeinsam mit BMW entwickelt hat. „Dies ist eine sehr gute Quote und 

zeigt, dass unser Konzept angenommen wird.“ 

 

Neben dem prestigeträchtigen Titel „Bester Segelclub Deutschlands 2012“ und dem 

Pokal wird dem Club der siegreichen Crew des BMW Club Cups ein BMW Zugfahrzeug für 

ein Jahr zur Verfügung gestellt.  
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„Meine Eltern vertreten den Verein Seglerhaus am Wannsee, und ich drücke ihnen ganz 

fest die Daumen, dass sie den BMW Club Cup und damit auch den BMW nach Berlin 

holen werden“, sagt die von BMW unterstützte 470er-Olympiateilnehmerin Kathrin 

Kadelbach. Kadelbach wird nicht als Aktive am BMW Club Cup teilnehmen, aber im 

Rahmenprogramm mitwirken und dabei auch von ihren Erfahrungen von London 2012 

berichten. Gleiches gilt für Tobias Schadewaldt, der bei den olympischen 

Segelwettbewerben in Weymouth Deutschland in der 49er-Klasse vertrat. Er wird seinen 

Heimatclub, den Norddeutschen Regatta Verein, anfeuern. 

 

Der Drachen ist eine Einheitsklasse und ein Drei-Mann-Kielboot. Jede Crew tritt mit ihrer 

eigenen Yacht an, BMW stellt Spinnaker und Großsegel. Gesegelt wird im Fleet-Racing-

Modus auf kurzen „Up-and-Down“-Kursen in bis zu acht Wettfahrten. Bei mindestens vier 

Rennen gibt es ein Streichergebnis. Ausrichtender Segelclub des BMW Club Cup 2012 ist 

Deutscher Touring Yacht-Club e.V. in Tutzing. 

 

Die 14 qualifizierten Teams beim BMW Club Cup 2012: 

1. Deutscher Touring Yacht Club: Helmut Schmidt, Michael Lipp, Phillip Blinn 

2. Verein Seglerhaus am Wannsee: Achim und Petra Kadelbach, Frank Butzmann 

3. Kieler Yacht Club: Martin Görge, Uwe Lätsch, Sven Christiansen 

4. Chiemsee Yacht Club: Werner Fritz, Vincent Hoesch, NN 

5. Segler Vereinigung Itzehoe: Christian Soyka, Henning Ueck, Thorsten Spötter 

6. Regatta Verein Rendsburg: Tim Ladehof, Tim Jesse, Arne Brügge 

7. Segler Verein Wörthsee: Ferdi Gerz, Benedikt Horber, Silvan Boos 

8. Norddeutscher Regatta Verein: Benjamin Morgen, Lars Pfeiffer, Markus Koy 

9. Segelclub Alpsee Immenstadt: Philipp Buhl, Friedl Buhl, Tobias Hoh 

10. Allstar Sailing Team: Markus Brennecke, Christian Schäfer, Markus Glas 

11. Württenbergischer Yacht Club: Max Rieger, Felix Diesch, Frederik Schaal 

12. Segel Club Bayer Uerdingen: Frank Suchanek, Holger Blumenkamp, Heinz Lenz 

13. Yacht Club Berlin Günau: Reinhard Hübner, Justus Kniffka, Frank Barownik 

14. Siegerteam Drachenfinale im Yacht-Club Possenhofen (06. – 07. Oktober) 

 

Aktuelle Pressemeldungen, Pressemappen und für redaktionelle Zwecke rechtefreies Bildmaterial zu den 

BMW Group Sportaktivitäten finden Sie unter:  www.press.bmwgroup-sport.com, www.bmw-yachtsport.com 

 

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 

BMW Sportkommunikation 

Nicole Stempinsky 

Tel: +49 89 382 51584, Nicole.Stempinsky@bmw.de  

 

http://www.press.bmwgroup-sport.com/
http://www.bmw-yachtsport.com/
mailto:Nicole.Stempinsky@bmw.de

